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Feierliche Preisverleihung in Berlin 
 

Preisträger für Wissenschaftspreis des Markenverbandes e.V.  stehen fest 
 
Berlin, 6. Juni 2012. Der Wissenschaftspreis des Markenverbandes geht an: Dr. Sabrina 
Hegner, Dr. Tobias Recke und Dr. Daniela Schork. Anlässlich des Förderkreistreffens des 
Markenverbandes e.V. wurde in Berlin zum 17. Mal der „Wissenschaftspreis des Marken-
verbandes“ vergeben. Der älteste Marketing-und Markenpreis Preis in Deutschland wird 
alle zwei Jahre vom Markenverband e.V. und der GEM Gesellschaft zur Erforschung des 
Markenwesens verliehen. 
 
„Es lässt sich feststellen, dass sich das Niveau der eingereichten Arbeiten insgesamt im Ver-
gleich zu den vorangehenden Jahren weiter erhöht hat - mit dem Ergebnis, dass die For-
schung der Markenführung mittlerweile im deutschsprachigen Raum internationales Niveau 
erreicht“, betonte Prof. Dr. Manfred Bruhn, Inhaber des Lehrstuhls für Marketing und Unter-
nehmensführung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Basel, zu Be-
ginn der Preisverleihung. An die Preisträger gewandt, ergänzte er: „Die diesjährigen Preisträ-
ger haben sich mit Fragestellungen auseinandergesetzt, die aus Sicht der Jury auch für die 
Zukunft der Markenführung richtungweisend sind.“ 
 
Den ersten Preis erhält Frau Dr. Sabrina Hegner für ihre Dissertation „Die Relevanz des Ver-
trauens für das indentitätsbasierte Management globaler Marken – ein interkultureller Ver-
gleich zwischen Deutschland, Indien und Südafrika“. Aufgrund der Aktualität des Themas, 
der anspruchsvollen länderübergreifenden empirischen Analyse und der anwendungsbezo-
genen Schlussfolgerungen verdient die Arbeit von Frau Dr. Hegner die besondere Anerken-
nung für Ihre ausgezeichnete Arbeit und die Weiterentwicklung der Markenforschung. 
 
Den zweiten Preis  erhält Herr Dr. Tobias Recke für seine Dissertation „Die Bestimmung der 
Repositionierungsintensität von Marken. Ein entscheidungsunterstützendes Modell auf Basis 
von semantischen Netzen“. Seine Forschungsbemühungen zielen darauf ab , ein Entschei-
dungsmodell für die Planung und Steuerung von Markenrepositionierungen zu entwickeln 
und in der Praxis anzuwenden. 
 
Den dritten Preis erhält Frau Dr. Daniela Nadine Schock für ihre Dissertation „Imitationsmar-
keting – Die irreführende Produktvermarktung nach Art. 6 Abs. 2 lit. a UGP-RL, § 5  Abs. 2 
UWG“. Die Arbeit beschreibt erstmals den umfassenden Anwendungsbereich des Verbots  

Verbandskommunikation 
presse@markenverband.de 



 
 
Seite 2/2 
 
 
assoziierender Vermarktungspraktiken. Zugleich wird das Konkurrenzverhältnis zum Mar-
kenrecht und den immaterialgüterrechtlichen Schutztatbeständen dargestellt. 
 
Der Wissenschaftspreis des Markenverbandes  wird seit 1980 alle zwei Jahre verliehen und 
ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert. Seine Stiftung geht auf den Anlass des 75-jährigen Be-
stehens des Markenverbandes im Jahr 1978 zurück. Mit der Preisvergabe zeichnen der Mar-
kenverband e.V. und die G·E·M Gesellschaft zur Erforschung des Markenwesens e.V. wissen-
schaftliche und publizistische Arbeiten aus, die der Thematik des Markenartikels und des 
Markenwesens zentral gewidmet und geeignet sind, die Kenntnisse von Entwicklungen in 
diesem Bereich generell zu erweitern oder zu vertiefen. Theoretische, methodische und em-
pirische Arbeiten mit wissenschaftlichem Charakter (z.B. Dissertationen, Habilitationen) und 
mit deutlichem Praxisbezug finden ebenso Berücksichtigung wie die Darstellung praktischer 
Verfahren in systematischer Sicht oder Konzepte von grundsätzlicher Bedeutung. 
 
Aus den bis zum 29. Februar 2012 beim Markenverband eingegangenen Arbeiten wählte eine 
unabhängige, von Hochschullehrern und Praktikern besetzte Jury die Preisträger aus. Unter 
Vorsitz von  Prof. Dr. Manfred Bruhn, Inhaber des Lehrstuhls für Marketing und Unterneh-
mensführung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Basel, Honorar-
professor an der TU München, Mitglied des G·E·M Kuratoriums, seit 2007 Vorsitzender der 
Jury des Wissenschaftspreises des Markenverbandes, besteht die Jury aus folgenden Mitglie-
dern: Prof. Rainer Camphausen, Diplom-Kaufmann. Seit Oktober 2002 Lehrbeauftragter im 
Internationalen Studiengang Politikmanagement an der Hochschule Bremen, Wolfgang K.A. 
Disch, Diplom-Kaufmann. Verleger, 1968-2001 Chefredakteur Marketing Journal, Hamburg, 
Geschäftsführer der G·E·M Gesellschaft zur Erforschung des Markenwesens e.V.,  Prof. Dr. 
Karl-Heinz Fezer, Inhaber des Lehrstuhls Bürgerliches Recht an der Universität Konstanz, 
Prof. Dr. Dr. h.c. Dr. h.c. Richard Köhler, Emeritus am Marketing-Seminar der Universität zu 
Köln, Mitglied des G·E·M Kuratoriums, Prof. Dr. Raimund Wildner, Geschäftsführer und  
Vizepräsident GfK-Nürnberg e.V., Mitglied des G·E·M Vorstandes und Prof. Dr. Günter 
Wiswede, Professor (em.) für Sozialpsychologie an der Universität zu Köln. 
 
Ansprechpartner: 
Johannes Ippach 
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.:  030/20 61 68 – 50 
j.ippach@markenverband.de   
  
 
Der 1903 in Berlin gegründete Verband ist die Spitzenorganisation der deutschen Markenwirtschaft. Die 
Mitglieder stehen für einen Markenumsatz im Konsumgüterbereich von über 300 Mrd. Euro und im 
Dienstleistungsbereich von ca. 200 Mrd. Euro in Deutschland. Der Markenverband ist damit der größte Verband 
dieser Art in Europa. Die Mitgliedsunternehmen stammen u. a. aus den Bereichen Nahrungs- und Genussmittel, 
Mode und Textil, pharmazeutische Produkte und Dienstleistungen. Zu den Mitgliedern zählen Beiersdorf, Hugo 
Boss, Coca-Cola, Deutsche Bank, Deutsche Post, Falke, Miele, Nestlé, Procter & Gamble, Dr. Oetker, Volkswagen 
und viele andere renommierte Firmen.  
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